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VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Mit wirklich großer Freude darf ich vom Baustart für den Kindergarten Burgstall in Unterachmann – 
Burgstall berichten. Seit ca. Anfang Mai wird, soweit es die Witterung zugelassen hat, gearbeitet. Der-
zeit werden Keller, Wasser, Kanal und Fundamentarbeiten (Stand 07.06.2019) durchgeführt. Trotz der 
heuer extrem schlechten Witterung im Mai befindet sich der Bau voll im Zeitplan. Ich hoffe, dass nun 
auch die größten Pessimisten von einer Realisierung des neuen notwendigen Kindergartens 
überzeugt sind.
Nicht minder freut mich die sehr gelungene Veranstaltung zur 80-Jahr-Feier unserer Marktgemeinde 
und die damit verbundene Präsentation des nun vorliegenden Heimatbuches in zwei Bänden. Im voll-
besetzten Saal des Kulturzentrums verfolgten über 600 Besucher das Entstehen des Heimatbuches und 
das Werden einer Gemeinde mit ihrer wohl einzigartigen Geschichte. Durch das Programm führte mit 
großer Bravour Frau Mag. Stephanie Mittendorfer (ORF-Moderatorin), die ja bekanntlich aus Lenzing 
stammt.
Ohne Politikeransprachen in zwei themenbezogenen Talkrunden stellte sie den Teilnehmern interes-
sante Fragen. Aus den daraus resultierenden Antworten konnte sich das Publikum bereits ein wenig in 
die Geschichte Lenzings hineindenken. Ich darf mich auf diesem Weg nochmals bei allen Beteiligten, 
ob es Mitarbeit beim Heimatbuch oder beim Festabend war, sehr herzlich bedanken. Es war eine große 
Freude und es erfüllte mich mit Stolz, die Endergebnisse zu präsentieren und letztendlich in so viele 
zufriedene Gesichter zu blicken.
Auch das vom Wirtschaftsausschuss initiierte Freizeitwegenetz konnte nun offiziell eröffnet werden. 
Mit Hilfe einer Leader-Regatta-Förderung konnte ein attraktives Wandernetz geschaffen werden. Man-
che Wege führen durch Waldgebiete, daher ersucht die Jägerschaft, im Morgengrauen und in der 
Dämmerung (also ca. 1,5 h vor Sonnenaufgang bzw. 1,5 h nach Sonnenuntergang) diese Waldwege 
zu meiden. Gegenseitige Rücksichtnahme erspart unnötige Konflikte im Sinne der Wildes. Hunde sind 
unbedingt anzuleinen.
Danke sage ich auch jenen Mitgliedern des Wirtschaftsausschusses, welche sich am Eröffnungstag im 
Sinne der sehr zahlreichen Teilnehmer zur Verfügung gestellt haben und an drei Labstellen Stärkungen 
anboten. Auch unseren Hofläden (Hausjell Thomas, Hausjell Peter, Mayrhofer Josef ), sage ich danke, 
welche ebenfalls für Rast und Stärkung der Wanderer gesorgt haben.

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich wünsche allen einen erholsamen Sommer und da auch der Ferienbeginn ansteht, den Schülerinnen 
und Schülern sowie auch den Studierenden eine schöne und sorgenfreie Ferienzeit.

LIEBE LENZINGERINNEN UND 
LENZINGER, LIEBE JUGEND!

Ihr

Bürgermeister Ing. Rudolf Vogtenhuber
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• Rechnungshof: Von April bis Ende Mai 2019 über-
prüfte der Landesrechnungshof die Gebarung der 
Marktgemeinde Lenzing. Die Endergebnisse wer-
den im Herbst 2019 bekannt gegeben.

• Maibaumfest: Wiederum ein gelungenes Fest, ob-
wohl die Temperaturen am Sonntag, 28.04.2019 
noch etwas erfrischend waren. Daher einen 
großen Dank an die trotzdem so zahlreich er-
schienenen Besucher. Das Zelt war voll und die 
hervorragende Verköstigung mit Speisen und Ge-
tränken durch den ATSV Lenzing – Sektion Kick-
boxen, funktionierte wieder wie „am Schnürchen“! 
Der Maibaum stand nach knapp 2 Stunden un-
ter erstmaliger Leitung des neuen Bauhofleiters 
Alois Nußbaumer und unter der Mithilfe des Bau-
hofes, der Naturfreunde, der Feuerwehr Lenzing 
sowie der Oberachmanner Maibaumaufsteller. 
Die Musikkapelle trug mit ihren musikalischen 
Frühschoppenklängen tatkräftig zum Gelingen 
des Festes bei. Nochmals ein Dankeschön an alle 
Mitwirkenden.

• Schrebergarten: Mitte Juli wird der neue und grö-
ßere WC-Container im Bereich des Wasserturms 
zur Verfügung stehen.

• Trinkwasser: Die Trinkwassersituation hat sich auf-
grund der reichlichen Niederschläge normalisiert. 
Trotzdem wird die Marktgemeinde zusätzlich ei-
nen neuen Brunnen errichten, um nicht mehr in 
eine so ernsthafte Situation wie im 2. Halbjahr 
2018 zu geraten. Gleichzeitig wird auch eine Not-
versorgung mit der Lenzing AG eingerichtet. Für  
diese Bereitschaft ein herzlicher Dank an die Len-
zing AG.

DER BÜRGERMEISTER
BERICHTET
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Herausgeber und Alleineigentümer (100 %): Markt-
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platz 4, Tel. 07672/92955, E-Mail: marktgemeinde@len-
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Do-It; Druck: vöckladruck; Blattlinie: Offizielles Mittei-
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Redaktionsschluss für die August-Ausgabe: 
Freitag, 5. Juli 2019
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AUS DEM GEMEINDERAT

SITZUNG VOM
16. APRIL 2019

Kindergarten Atterseestraße
Einstimmig hat der Gemeinderat beschlossen, 
in der VS Alt Lenzing ein zweites Provisorium für 
eine Kindergartengruppe zu errichten. Diesbe-
züglich wird die Schulbibliothek für ein Jahr in 
andere Räumlichkeiten der Volksschule verlegt. 
Die Kosten für das Mobiliar  belaufen sich auf ca. 
EUR 10.000, --.

WC-Anlage Schrebergarten
Für die Schrebergartenanlage in Neubrunn wur-
de ein neuer WC-Container um EUR  12.000,-- 
angekauft. Die Kreditüberschreitung wurde 
vom Gemeinderat einstimmig beschlossen.

Neubau Kindergarten Burgstall
Einstimmig hat der Gemeinderat den Finanzie-
rungsplan für den Neubau des Kindergarten 
Burgstall abgeändert. Dies wurde notwendig, 
da die Ausschreibung der Gewerke (ca. 80 %) 
eine Kostenüberschreitung von ca. 14 % ergab.

Weiters wurden folgende Auftragsvergaben an 
den jeweiligen Bestbieter einstimmig beschlos-
sen:

Erwin Lenzeder

Baumeisterarbeiten: Fa. Stern & Hafferl   EUR 380.145,82 netto
Heizung, Klima, Lüftung, Sanitär: Fa. Pauzenberger EUR 238.000,00 netto
Schwarzdecker: Fa. Filzmaier   EUR 289,751,50 netto
Fassadenarbeiten: Fa. Markl   EUR 254.877,74 netto
Zimmerarbeiten: Fa. Tragwerk   EUR 496.680,99 netto
Elektroarbeiten: Fa. EBG    EUR 213.996,72 netto
Fliesenleger: Fa. Baukeramik   EUR   44.007,41 netto
Fenster: Fa. Konmet    EUR 190.521,51 netto
Abgehängte Decken: Fa. IFA GmbH  EUR   85.013,00 netto
Bodenlegerarbeiten: Fa. Stadler Hermann E.U. EUR   41.295,52 netto
Bodenbeschichtungen: Fa. Bauschutz GmbH EUR   35.073,19 netto
Rohrrahmenelemente: Fa. Konmet   EUR   52.220,35 netto
Estricharbeiten: Fa. Wiesinger Raumausstattung EUR   62.762,16 netto
Malerarbeiten: Fa. Hirsch Malerei u. Mehr GmbH EUR   25.675,23 netto
Sonnenschutzarbeiten: Fa. Klotzner  EUR   38.798,12 netto

Studium mit Zukunft 

Bachelor-Studiengang Gesundheits- und Krankenpflege 

am Salzkammergut-Klinikum Vöcklabruck 

 

Die FH Gesundheitsberufe OÖ bietet angehenden Gesundheitsprofis verschiedene Bachelor- und 
Master-Studiengänge speziell für Gesundheitsberufe an, die ein praxisorientiertes Studium mit 
akademischen Abschlüssen und guten Jobchancen verbinden. Dies wird durch die ideale 
Verknüpfung von Theorie, Praxis, Wissenschaft und Forschung sowie die direkte Anbindung an die 
Gesundheitseinrichtungen der Träger unterstützt.  

Der Bachelor-Studiengang Gesundheits- und Krankenpflege am Salzkammergut-Klinikum 
Vöcklabruck startet nun wieder im Wintersemester 2019/20. 

Die Bewerbung zum Bachelor-Studiengang Gesundheits- und Krankenpflege erfolgt online über 
www.fh-gesundheitsberufe.at und ist bis 13. August möglich.  

Ausführliche Informationen zum Studienangebot der FH Gesundheitsberufe OÖ finden Sie auf unserer 
Homepage.  
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

KASTRATION VON KATZEN VERPFLICHTEND

Es wird wieder heiß und die Menschen strömen ins 
Freie – doch nicht nur wir genießen die Sonnenstrah-
len, auch unsere Stubentiger werden aktiv und halten 
es nicht lange hinter verschlossenen Türen aus. Das 
Kastrieren von freilaufenden Katzen ist in Österreich 
eine sinnvolle Maßnahme, die auch gesetzlich vorge-
schrieben ist. Bei Nichtbeachtung drohen Strafen bis zu 
einem vierstelligen Betrag. 
Das Kastrieren von Katzen bringt viele Vorteile mit sich 
und ist mittlerweile für unsere Tierbesitzer kostengüns-
tig mit wenig Risiken. Sie können damit tagelanges 
Streunerverhalten reduzieren, gesundheitliche Risiken 
minimieren und natürlich mithelfen, Tierheime zu ent-
lasten, welche bereits seit längerem mit einer regel-

rechten Flut an herrenlosen Tieren kämpfen. 
Sie haben sich bereits entschieden, zukünftiger Katzen-
besitzer zu werden? Dann auf zum nächsten Tierheim! 
Denken Sie daran: Wer einem Kätzchen aus diesen Ein-
richtungen ein warmes Zuhause schenkt, rettet immer 
zwei Leben: Dem neuen Familienmitglied und dem 
nächsten Notfall, welches den frei gewordenen Platz 
einnehmen darf… 

Judith Zimmermann

Auszug aus dem Tierschutzgesetz:
Halten von gefährlichen Tieren:
Das Halten von gefährlichen Tieren (z.B.: Schlangen, 
etc.) ist (gem. § 6 Oö. Polizeistrafgesetz i.d.g.F.) nur auf 
Grund einer Bewilligung der Gemeinde zulässig. Wer 
ein gefährliches Tier ohne Bewilligung der Gemeinde 
hält, begeht eine Verwaltungsübertretung. 
Das Anzeigeverfahren hat (nach dem Tierschutzgesetz) 
bei der Bezirksverwaltungsbehörde zu erfolgen.

DUALE ZUSTELLUNG – DIE ELEKTRONISCHE 
ZUSTELLUNG DER VORSCHREIBUNGEN
Hiermit möchten wir Sie über eine Neuerung be-
treffend Verwaltungsmodernisierung informieren.
Wir setzen einen weiteren Schritt in Richtung Bür-
gerservice und E-Government und bieten ab Herbst 
2019 das Service der „Dualen Zustellung“ für alle, 
die EDV nutzen, an.

Was bedeutet „Duale Zustellung“ für 
die Gemeindevorschreibung?
Die Vorschreibungen der Gemeinde werden Ihnen auf 
elektronischem Wege zugestellt. Sobald elektronische 
Post für Sie bereit steht, werden Sie per E-Mail verstän-
digt. Dieses Service ist für Sie natürlich kostenlos.

Was ist zu tun?
Wir benötigen Ihre E-Mailadresse (wird nicht an  Dritte 
weitergegeben) und schon bekommen Sie bei den Vor-
schreibungen ab Herbst eine Mail mit einem Link zu 

Ihrer Gemeindevorschreibung inklusive dem erforder-
lichen Passwort.

Senden Sie einfach eine E-Mail an buchhaltung@len-
zing.or.at von der Adresse, an die künftig Ihre Vorschrei-
bungen versendet werden sollen. Bitte geben Sie als 
Betreff an: „Ja, ich möchte meine Vorschreibungen 
elektronisch erhalten.“ Im Textfeld geben Sie bitte Ih-
ren Namen und Ihre Anschrift bekannt.
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.

Anita Wallinger
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FESTABEND 80 JAHRE GEMEINDE LENZING UND 
VERÖFFENTLICHUNG DES HEIMATBUCHES

Nach langem Warten war es am 1. April 2019 end-
lich so weit: das Heimatbuch der Marktgemeinde 
Lenzing „Lenzing im Kaleidoskop, Mensch – In-
dustrie – Landschaft“ wurde offiziell präsentiert. 
Um einen passenden Rahmen zu schaffen, hat sich  
Bürgermeister Ing. Rudolf Vogtenhuber für dieses 
denkwürdige Datum entschieden, denn vor 80 Jah-
ren, am 1. April 1939, wurde die Gemeinde Lenzing, 
damals noch Gemeinde Agerzell, in ihrer heutigen, 
gebietsmäßigen Ausdehnung gegründet. 

Durch das Programm führte die ORF-Moderatorin Mag. 
Stephanie Mittendorfer; die offizielle Begrüßung im 
vollbesetzten Kulturzentrum erfolgte durch den Bür-
germeister. 
Hauptteil des Programms waren die beiden Talkrunden 
mit einer Auswahl an Heimatbuchautoren und Vertre-
tern von Politik, Wirtschaft und Kultur. Die Teilnehmer 
der ersten Runde, Bürgermeister Ing. Rudolf Vogten-
huber, Dr. Michael Aichmayr, der ehemalige Amtsleiter 
Walter Steinmetz, DI Alois Baumgartinger und Romina 
Binder B. phil. MA berichteten über ihre aufwendige Ar-
beit für Recherchen, Textverfassung, Bildauswahl, Koor-
dinierung und Gestaltung. Die Teilnehmer der zweiten 
Runde, Bürgermeister Ing. Rudolf Vogtenhuber, LRin 
Birgit Gersdorfer MBA, LA Mag. Dr. Elisabeth Kölblinger 

(in Vertretung des Landeshauptmannes), Ing. Stefan 
Haubenwallner MA MSc. (GF der GSG Lenzing), Dr. Hei-
ko Arnold (Technikvorstand Lenzing Gruppe) und der 
Archäologe Univ.-Prof. Dr. Timothy Taylor, wurden zu ih-
rer Beziehung zur Gemeinde Lenzing und der aktuellen 
Entwicklung befragt. 
Musikalisch umrahmt wurde dieses besondere Ereignis 
vom Musikverein Werkskapelle Lenzing und dem Ar-
beitersängerbund Lenzing. Im Anschluss ließ man den 
Abend bei einem kleinen Imbiss und in vielen Diskus-
sionsrunden mit „geschichtlichen Gesprächen“ ausklin-
gen. 
Auf diesem Weg soll noch einmal jedem Mitwirken-
den, seien es die Autoren des Heimatbuches, die 
Mitarbeiter des Gemeindeamtes oder die Personen, 
die Quellenmaterial zur Verfügung gestellt haben, 
sowie allen, die an der Gestaltung des Festabends 
beteiligt waren, ganz herzlich gedankt werden. 
Das Zitat von Helmut Kohl: „Wer die Vergangenheit 
nicht kennt, kann die Gegenwart nicht verstehen und 
die Zukunft nicht gestalten“ unterstreicht die Bedeu-
tung unseres Heimatbuches für die Lenzingerinnen 
und Lenzinger von heute und morgen.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Musikalisch umrahmt wurde der Abend vom Musikverein Werkskapelle 
Lenzing und vom Arbeitersängerbund Lenzing.

Bgm. Ing. Rudolf Vogtenhube bedankte sich 
bei Romina Binder B.phil.MA für die Arbeit 
am Heimatbuch und Mag. Stephanie Mitten-
dorfer für die interessante Moderation des 
Abends.

Foto: www.fotohumer.com
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Das mit Ehrengästen aus Politik und Wirtschaft sowie mit 
zahlreichen Vertretern der örtlichen Vereine und Institutio-
nen voll besetzte  Kulturzentrum

Talkrunde Heimatbuch

Talkrunde 80 Jahre Lenzing
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KULTUR

LENZINGER KÜNSTLER IM KALEIDOSKOP

Bgm. Ing. Rudolf Vogtenhuber, Horst kruber, Otto Salhofer, El-Friede Christl, Roswitha Haas, Heinz Trückl 

und Vizebgm. Mascha Auracher

In Anlehnung an das Heimatbuch „Lenzing im Ka-
leidoskop“ stellte Vizebgm. Mascha Auracher eine 
Ausstellung mit bildenden Lenzinger Künstlern der 
ersten Stunde zusammen.

Laudator war Amtsleiter i.R. Walter Steinmetz

Kulturreferentin Vizebgm. Mascha Auracher

Bei der Vernissage „Lenzinger Künstler im Kaleidoskop“ 
stellten Horst Kruber, Otto Salhofer, El-Friede Christl, 
Roswitha Haas und Heinz Trückl einen Auszug ihrer 
Werke im Kulturzentrum zur Verfügung. Auch vom be-
reits verstorbenen Ragimund Reimisch bereichern ei-
nige Werke diese Ausstellung.
Die zahlreichen Besucher freuten sich über den bunten 
Querschnitt der bildenden Künstler. Die Ausstellung ist 
noch bis Anfang September bei Veranstaltungen im 
Kulturzentrum zu besichtigen.

Viele nutzten die Zeit für Gespräche mit den Künstlern.
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HEIMATBUCH:
LENZING IM KALEIDOSKOP

Am 1. April 2019 wurde das Heimat-
buch der Marktgemeinde Lenzing im 
Rahmen der 80-Jahr-Feier veröffent-
licht. 
Neben dem Werden der Gemeinde Oberachmann zu 
Agerzell und schließlich zu Lenzing finden auch die 
Vereine, Schulen, Körperschaften usw. Erwähnung. 
Auch dem alten und neuen Gewerbe, der Industrie und 
zeitgeschichtlichen Themen, wie die Flüchtlingsbewe-
gungen während der Kriegszeiten wird in diesem Werk 
Raum gegeben. 
Das Buch umfasst 854 Seiten in 2 Bänden und ist beim 
Marktgemeindeamt und folgenden Verkaufsstellen um 
EUR 48,-- zu erwerben: 
• Blumenhaus Mayer (Lenzing)
• Foto Humer (Lenzing)
• Apotheke Lenzing
• Bibliothek der Marktgemeinde

MUSEUM IN LENZING – 
GRÜNDUNG EINES MUSEUMSVEREINS
Die Marktgemeinde Lenzing beabsichtigt im alten 
Pfarrhaus ein Museum einzurichten, das nicht nur die 
Geschichte der Gemeinde in erlebenswerter Weise dar-
stellen wird, sondern auch gemeinsam mit dem Verein 
der Siebenbürger Sachsen Nachbarschaft Rosenau und 
dem Astronomischen Arbeitskreis Salzkammergut ein 
einzigartiges Projekt auf die Beine stellen möchte. Bei 
der Konzeption der Ausstellungsräume soll vor allem 
auf eine individuelle und multimediale Darstellungs-
weise geachtet werden. Der Bereich zur Geschichte 
der Gemeinde soll die frühesten Siedlungsnachweise 
(Burgstall in Unterachmann), die Geschichte der Indus-
trialisierung an der Ager und das soziale und kulturel-
le Leben in den einzelnen Epochen beleuchten. Der 
Bereich der Siebenbürger Sachsen wird ihr Hauptau-
genmerk auf die Darstellung von Gegenständen und 
Dokumentationen der Bevölkerungsgruppe der Sie-
benbürger Sachsen und Landler im Hinblick auf Ge-
schichte, Brauchtum, Religion, Handwerk und Alltags-
leben legen. Beim Astronomischen Arbeitskreis stehen 
vor allem der Betrieb einer Astronomieausstellung mit 
Planetarium und Sternwarte im Vordergrund.
Im Zuge dessen, wird ein Museumsverein gegründet. 
Dazu werden bereits jetzt interessierte Mitglieder ge-

sucht, die sich an der Vereinsarbeit beteiligen möchten 
und denen das Museum und auch die Geschichte und 
Kultur Lenzings am Herzen liegen. 
Sollten Sie sich dafür begeistern, sind Sie herzlich ein-
geladen, am Marktgemeindeamt vorbeizukommen 
und mit Romina Binder B.phil. MA in Kontakt zu treten. 
(Tel. 07672 / 92955 DW 36).

Im ehemaligen Pfarrhaus wird das Museum mit seinem Museums-
verein seine Heimat finden.

Romina Binder B.phil. MA
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DER RICHTIGE UMGANG MIT 
ARCHÄOLOGISCHEN FUNDEN

Beim privaten Hausbau oder auch zufällig bei einem 
Spaziergang können historische Fundgegenstände 
(Schmuck, Keramikgefäße, Waffen oder Werkzeuge) 
oder sogar Bodendenkmale (Gräber mit menschlichen 
Überresten, Mauerreste) auftauchen. Wenn man auf 
dem eigenen Grundstück ein Bodendenkmal entdeckt, 
wird es in manchen Fällen vom Bundesdenkmalamt 
(BDA) unter Schutz gestellt. Das bedeutet jedoch nicht, 
dass das Grundstück nicht mehr genutzt werden darf. 
Wenn gebaut wird, ist üblicherweise eine archäologi-
sche Rettungsgrabung vor Baubeginn notwendig. Wer 
die Kosten dafür übernimmt, ist von Fall zu Fall unter-
schiedlich. Eine zeitgerechte Kontaktaufnahme mit den 
zuständigen Behörden verhindert spätere Probleme, 
wie etwa eine Bauverzögerung. Bodenfunde gehören 
rechtlich gesehen zur Hälfte dem/der Finder(in) und 
zur Hälfte den Grundeigentümer(inne)n. Zufällig ent-
deckte historische Fundgegenstände sollten empfeh-
lenswerter Weise dem Bundesdenkmalamt oder einem 
Museum gemeldet werden. Es ist verboten aktiv nach 
Bodenfunden ohne Genehmigung des Bundes-
denkmalamtes zu suchen (beispielsweise mit ei-
nem Metalldetektor). Ebenso ist es verboten ohne 
Einverständnis der Grundeigentümer(innen) zu su-
chen. Auf denkmalgeschützten Flächen ist bereits 
die Suche (auch ohne Bodeneingriff, also Graben) 
untersagt. Das nicht fachgemäße Graben nach Fund-
gegenständen zerstört den Zusammenhang zwischen 
den Erdschichten und den Funden, denn dieser Zusam-

menhang macht eine Datierung möglich. 
Sollte man Keramikscherben, Münzen, Schmuck oder 
andere historische Gegenstände z.B. in einem Feld fin-
den, dürfen diese aufgehoben werden. Man benötigt 
davor jedoch die Erlaubnis der Grundeigentümer(in-
nen), danach sollte der Fund gemeldet werden. Wichtig 
ist dabei die Lage des Fundortes zu dokumentieren (z. 
B. ein Foto machen), denn ein Fundstück ohne Zusam-
menhang hat keine wissenschaftliche Aussagekraft. Be-
obachtungen und Hinweise auf eine Gefährdung oder 
Zerstörung einer Fundstelle oder eines Bodendenkmals 
sollten ebenfalls gemeldet werden. 
Eine rechtzeitige gegenseitige Information zwischen 
Bauträgern, Gemeinden und der Archäologie garan-
tiert eine für alle Seiten erfolgreiche Abwicklung eines 
Grabungsprojektes ohne Zeitverlust. Zudem können 
die Funde dann in einem Museum von der gesamten 
Öffentlichkeit bewundert werden.

Eisenzeitliches Lappenbeil (um 1500 v. Chr.), gefunden in der Nähe 
von Reibersdorf

Römische Fibel (1./2. Jh. n. Chr.), gefunden im Garten des Hauses 
Gallaberger Straße 24

Römische Silbermünze mit Porträt des Kaisers Septimius Severus 
(193-211 n. Chr.), gefunden im Betriebsgelände der Lenzing AG nahe 
der Ager

Romina Binder B.phil.MA
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ERÖFFNUNG SPORT- UND FREIZEITWEGE

Vizebgm. Mascha Auracher, GR Franz Hausjell (Obmann Wirtschaftsausschuss), Bgm. Ing. Rudolf Vogtenhuber, Vizebgm. Ing. Edgar Mirnig, Dipl. 
Ing. Werner Schnetzer (Gisdat), Mag. Leo Gander (Regatta), VB Manuel Praschl

Am Samstag, 18. Mai 2019 wurden die Lenzinger 
Sport- u. Freizeitwege offiziell eröffnet. Der Wirt-
schaftsausschuss hat Mithilfe einer Regatta-Förde-
rung ein markiertes Wanderwegenetz geschaffen.

Zahlreiche „Wanderlustige“ nutzten das ideale Wander-
wetter um die Wege zu erkunden. Bei den eingerichte-
ten Labstellen stand neben der Stärkung und Rast das 
gemütliche Beisammensein im Vordergrund.   
Das ca. 24 km lange Wegenetz ist als Erholungsraum 
für Familien, Wanderer und Sportler angelegt worden. 
Die gekennzeichneten Strecken (mit zwei unterschied-
lichen Ausgangspunkten) bieten sowohl Ortsunkun-
digen wie auch Neuzugezogenen eine sichere Orien-
tierung, um wieder an den Ausgangspunkt zurück zu 
gelangen. 
Die 3-fach-Sporthalle beim Schulzentrum und die 
Volksschule Alt Lenzing sind die beiden Ausgangs-
punkte mit jeweils zwei unterschiedlichen Strecken. 
Eine Panoramatafel gibt eine Übersicht über die Stre-
cken und erleichtert die Orientierung. Auf der Home-
page der Marktgemeinde Lenzing unter www.lenzing.
ooe.gv.at sind diese ebenfalls abrufbar.

Verena Füreder



13

AMTLICHE MITTEILUNGEN

THAL-RUNDE
Lenzing, 3-fach-Sporthalle

5,0 km 50 hm

90 % Asphalt, 10 % Schotter/Naturboden
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Entlang des Raiffeisenwanderweges führt die Strecke Richtung Ulrichsberg, vorbei an der 1956 
errichteten Kapelle. Vom Thal über den Wiesenweg gelangt man nach Gallaberg. Weiter geht’s 
über die Bahnhofstraße und den Bahnweg. Über die Kupatastiege gelangt man zurück zum Aus-
gangspunkt. 

GPS Track

1

NEUBRUNNER-RUNDE
Lenzing, 3-fach-Sporthalle

3,7 km 40 hm

70% Asphalt, 30 % Schotter/Naturboden 
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Kurze Strecke rund um den Lenzinger Ortskern. Über die Johann-Böhm-Straße führt der Weg 
zur Hauptstraße. Entlang des Geh- u. Radweges Richtung Friedhof führt der Weg durch den Er-
holungswald östlich von Neubrunn. Über die Max-Winter-Straße zum Wasserturm, entlang der 
Schrebergartenanlage geht’s über den Raiffeisenwanderweg zurück zur 3-fach-Sporthalle. 

GPS Track

2

KELLNERSTEG-RUNDE
Volksschule Alt Lenzing

7,5 km 90 hm

61 % Asphalt, 39 % Schotter/Naturboden
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Über die Unterachmanner Straße führt der Weg parallel zur Ager und man gelangt zur Natur-
badeanlage Bad Wengermühle. (Hier besteht die Möglichkeit über den Ager-Mühlen-Weg nach 
Kammer Schörfling zu wandern.)  In Oberachmann geht es weiter Richtung Niederham und über 
den Kellnersteg, Richtung Weiler Starzing nach Neuhausen. Von dort geht es über Feldwege 
Richtung Haid und zurück zum Startpunkt.

GPS Track

3

KIRCHENWEG-RUNDE
Volksschule Alt Lenzing

8,0 km 100 hm

67 % Asphalt, 33 % Schotter/Naturboden
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Entlang des Werksareals der Lenzing AG führt der Weg über Obereck Richtung Haid. Von dort 
geht es durch das Weitholz Richtung Weichselbaum und in weiterer Folge zur Ortschaft Reibers-
dorf. Weiter geht es größtenteils auf Feldwegen zum Weiler Starzing  und über den Kirchenweg 
zurück nach Alt Lenzing zum Ausgangspunkt.

GPS Track

4

Dämmerungszeit:
Die Jägerschaft ersucht in der Däm-
merungszeit (jeweils ca. 1,5 Std.) die 
Waldeingänge bzw. Waldwege zu 
meiden.  

Bahnweg

„Kirchenweg-Runde“ beim „Pützl“ in Reibersdorf

„Kellnersteg-Runde bei Fam. Mayrhofer in Haid
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

CLINICLOWNS IM ALTEN- UND PFLEGEHEIM
Marktbrettl Lenzing und SPÖ-Frauen spenden

Beim Lenzinger Friedenstag im Jahr 2018 berichteten 
die CliniClowns von ihrer Arbeit in den Krankenhäusern 
und Altenheimen.
Die SPÖ-Frauen Lenzing und das Marktbrettl Lenzing 
waren von dieser Arbeit sehr beeindruckt und beschlos-
sen einen Jahresbesuch der CliniClowns im Alten- und 
Pflegeheim Lenzing zu bezahlen und sich die Kosten 

Herr Dr. Murks und Frau Dr. Wickel von den 
CliniClowns mit Andreas Enser, Obmann des 
Marktbrettl Lenzing sowie Helga Schneeber-
ger und Traudi Mirnig von den SPÖ-Frauen

zu teilen. Seither kommen die CliniClowns seit Jänner 
2019 einmal monatlich bis Jahresende 2019 zu Besuch. 
Sie erfreuen die Bewohner mit ihren Späßen und sind 
auch gute Zuhörer, wenn etwas aus der Vergangenheit 
erzählt wird.

Helga Schneeberger und Andreas Enser

FLURREINIGUNGSAKTION „HUI STATT PFUI“

Am Samstag, 11. Mai 2019 fanden sich auch dieses 
Jahr rund 60 Personen im Bauhof der Marktge-
meinde Lenzing ein, um an der Flurreinigungsak-
tion „Hui statt Pfui“ des Bezirksabfallverbandes 
Vöcklabruck mitzumachen.

Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Reibersdorf, des 
ATSV Lenzing Modal, Gemeinderäte, Vizebürgermeiste-
rin Auracher Mascha und Mitglieder von anderen Verei-

nen verteilten sich im gesamten Gemeindegebiet von 
Lenzing und sammelten rund 25 volle Müllsäcke ein.
Mittags hieß es dann wieder: „Lenzing überraschend 
bunt und nicht überraschend vermüllt!“ 
Als Dankeschön für ihr Engagement zur Ortsbildver-
schönerung lud Bürgermeister Ing. Rudolf Vogtenhu-
ber anschließend in die Pizzeria Schark-Haus ein.

Manuel Praschl
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MAIBÄUME 2019

MUTTERTAGSFAHRT 2019
Am 14. Mai 2019 fuhren vier Busse mit etwa 150 Müt-
tern (über 65 Jahre) anlässlich der alljährlichen Mutter-
tagsfahrt nach Fuschl am Fuschlsee in das Hotel Seero-
se, wo zu Kaffee und Kuchen eingeladen wurde.
Anschließend ging es wieder zurück nach Lenzing ins 
Kulturzentrum zum Abendessen. Die Begrüßung dort 
erfolgte von Sozialreferentin GV Anita Huber und Bür-
germeister Ing. Rudolf Vogtenhuber, der über aktuelle 
und bevorstehende Projekte bzw. Veranstaltungen in-
formierte. Musikalisch umrahmt wurde der Nachmittag 
von Barbara Wiesinger.
Der Muttertagsausflug war wieder ein Erfolg und wur-
de von den Müttern mit Begeisterung und Dankbarkeit 
angenommen.

In einigen Ortsteilen wurden heuer wieder Maibäume 
aufgestellt. So wurden außer am Hauptplatz auch in 
Oberachmann, Reibersdorf, Starzing Süd und Ulrichs-

berg kleinere und größere Maibäume aufgestellt. Wir 
freuen uns über die Pflege dieses Brauches und danken 
allen Mitwirkenden und Besuchern!
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BAUABTEILUNG / UMWELT

WIEDERKEHRENDE ÜBERPRÜFUNG DER 
GEMEINDEBRÜCKEN

BAUBEGINN FÜR DEN KINDERGARTEN BURGSTALL 
IN UNTERACHMANN

Nach fast dreijähriger Vorbereitungszeit durch alle Be-
hördenwege und Kostendämpfungsverfahren des Lan-
des ist es nun endlich soweit. Durch intensive Bemü-
hungen war der Baustart mit 6. Mai möglich. Der Bau 
des neuen Kindergartens ist dringendst notwendig, 
damit die Gemeinde ausreichend Kindergartenplätze 
anbieten kann. Dieser wird mit einer Krabbelstube und 
6 Kindergartengruppen (davon 1 Reserve) errichtet. Die 
Wände und Decken werden als Massivholzbau ausge-
führt. Die Außenfassade wird mit Aluminium verkleidet, 
damit die Nachhaltigkeit gegeben ist.  
Energetisch wird der Kindergarten mit einer Photovol-
taikanlage und einer Wärmepumpe versorgt. 
Die Baufertigstellung ist für Sommer 2020 geplant, da-
mit der neue Kindergarten im Herbst 2020 in Betrieb 
gehen kann. 

Wie gesetzlich vorgeschrieben, wurden unsere Brücken 
auf ihren Zustand überprüft, um die Sicherheit für Fahr-
zeuge und Passanten zu gewährleisten. Leiter der Bauabteilung Manfred Fürthauer
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ab November 2018
Anrufsammeltaxi
Verkehrsdienst Lenzing

Flexibel wie ein Taxi, günstig wie ein Bus

Betriebszeiten  
Montag - Freitag 
07:00 - 19:00 Uhr 
nicht an Feiertagen

Fahrpreise   
Erwachsene  € 2,50 pro Fahrt

Kinder  € 1,50 pro Fahrt
6 - 15 Jahre

24.12. + 31.12. 
07:00 - 12:00 Uhr

Telefonnummer

050 422 4860
Mind. eine Stunde vor Fahrtantritt kann der „„Bunte VerdL“ bestellt werden. 

ACHTUNG 

WICHTIG!

für ihr schwarzes Brett zu hause

BLATT WENDEN

WICHTIGE

INFOS

ab November 2018
Anrufsammeltaxi
Verkehrsdienst Lenzing

Ab einem Alter von 6 Jahren können Sie 
sich mit dem Lenzinger Anrufsammeltaxi 
befördern lassen.

Fahrtziel kann jede Adresse innerhalb des 
Lenzinger Gemeindegebietes sein.

Die Beförderung erfolgt durch das 
Taxiunternehmen AB Taxicompany 
Stadlbauer GesmbH.

Flexibel wie ein Taxi, günstig wie ein Bus

ACHTUNG 

WICHTIG!

für ihr schwarzes Brett zu hause

BLATT WENDEN

WICHTIGE

INFOS
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WIRTSCHAFT

NEUE FIRMA IN LENZING:
PAUL KRETZ 
BUSINESS CONCEPT + PRODUCT DEVELOPMENT

Im Oktober 2018 hat die Firma Paul Kretz Business 
Concept + Product Development ihren neuen Fir-
mensitz im Gewerbegebiet Lenzing bezogen. Paul 
Kretz und sein Team haben sich auf die Produktion 
von Hochpräzisionsteilen, Spezialanfertigungen 
und Kleinserien aus Metall und Kunststoff spezia-
lisiert.

Von der Produktidee über die Konstruktion bis hin zum 
fertigen Teil kommt alles aus einer Hand. Präzision, ra-
sche Umsetzung gemeinsam mit dem Kunden und 
kurze Lieferzeiten zeichnen das Unternehmen aus und 
machen es zu einem verlässlichen Partner für renom-
mierte Betriebe. 
Ein weiteres Standbein ist der Offroad- und Rennsport, 
wo Paul Kretz durch seine Erfahrungen im Rallyefahren 
ein innovativer Partner für Spezialbauten ist.  Von der 
behindertengerechten Bremsanlage für Handbetrieb 
bis hin zu Spezialfederungssystemen findet das inno-
vative Team für jede noch so komplizierte Anforderung 
eine umsetzbare Lösung. Eine eigene Hydraulikpresse 
für Blechumformung ermöglicht es, Karosserieteile in 
Kleinserien, wie Sickenbleche, zu fertigen. 

Bootsbauer, die Spezialanfertigungen aus Alu oder 
Edelstahl benötigen, werden ebenfalls bestens betreut 
und es wird exakt nach ihren Sonderwünschen gefer-
tigt. Auch so manchem Privatkunden wird auch immer 
wieder mal aus der Patsche geholfen bei technischen 
Gebrechen an diversen Gerätschaften. 
Der Betrieb lebt von höchstkompetenten Mitarbeitern, 
die über Qualitätsbewusstsein, Fertigungsknowhow 
und über beste Materialkenntnisse verfügen. 
Die Lagerhalle bietet umliegenden Firmen Platz zum 
Einlagern von Überkapazitäten und auch Privatkunden 
schätzen die gedämmte Halle für Boote, Wohnmobile, 
etc. als Winterquartier sehr. 
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WIRTSCHAFT

AIGNER SONNENSCHUTZ
SCHAURAUM ERÖFFNET

Am 30. März 2019 war es soweit, Familie Aigner 
weihte im Zuge einer gar nicht so kleinen aber den-
noch sehr feinen Eröffnungsfeier ihren Schauraum 
für Sonnenschutz- und Beschattungstechnik in der 
Ortschaft Thal ein.

Wie alles begann…
Nach einer abgeschlossenen Maurerlehre sprang Fir-
meninhaber Martin Aigner bereits im Jahr 2003 auf den 
Zug des Sonnenschutztechnikers auf und absolvierte 
einen zweiten Lehrberuf. 2006 wagte er den Schritt 
in die Selbstständigkeit und eröffnete seinen eigenen 
Sonnenschutzfachbetrieb in seiner Heimatgemeinde 
Niederthalheim. 2011 übersiedelte der Firmensitz nach 
Thal in Lenzing. 
Breite Produktpalette
Zum Warenspektrum gehören selbstverständlich ne-
ben jeglichen Beschattungsformen auch der Insek-
tenschutz. Besonders der Schutz vor Wind und Wetter 
wird immer gefragter. Die Firma Sonnenschutz Aigner 
bietet:
• Fensterbeschattung innen wie Plissees, Jalousien 
oder Rollos
• Fensterbeschattung außen wie Rollläden, Raffstores, 
Fenstermarkisen
• Terrassendächer sowie Markisen & Sonnensegel & 
Schirme
• Insekten- und Pollenschutz
• Fensterbänke innen und außen
Komplettiert wird die Produktpalette durch Fenster, Tü-

ren und Tore jeglicher Art.
Schauraum – Sonnenschutz zum Angreifen
Nur eines fehlte bisher – ein Schauraum, in dem er Kun-
den nicht nur beraten, sondern ihnen vor Ort seine brei-
te Produktpalette an Sonnen-, Wind- und Wetterschutz 
präsentieren kann. Auf über 700 m² Ausstellungsfläche 
inkl. Dachterrasse kann man die neuesten Trends wie 
Lamellendächer oder Sonnensegel begutachten und 
auch ausprobieren. Die Terrasse wird in den Sommer-
monaten immer mehr zum zweiten Wohnzimmer, aus 
diesem Grund geht der Trend ganz klar zu optisch an-
sprechendem Rundumschutz gegen Sonne, Wind und 
Regen. Technikfans sind durch Ausführungsvarianten 
mit LED-Beleuchtung, Heizelemente und Soundsyste-
me keine Grenzen gesetzt.
Von der Planung bis zur Ausführung – alles aus ei-
ner Hand: Firmeninhaber Martin Aigner bietet von der 
Beratung bis zur fachgerechten Endmontage alles aus 
einer Hand. Seine zusätzliche Berufserfahrung als Mau-
rer ermöglicht es ihm, die ideale Lösung für ihre bauli-
chen Gegebenheiten zu finden. Besonders bei Altbaus-
anierungen und Umbauten kann er so sein Know-How 
effizient einsetzen. 
Service: Doch nicht nur für große Projekte – auch für 
kleine Service- und Reparaturarbeiten sind sie beim 
Sonnenschutzfachbetrieb Aigner an der richtigen Ad-
resse. Ob defekter Rollladengurt oder gerissene Raff-
store-Aufzugsbänder, man kümmert sich schnell um 
Ersatzteile und Reparaturen werden rasch und nach 
Möglichkeit direkt vor Ort durchgeführt. 
Für ein unverbindliches Beratungsgespräch, Repara-
turarbeiten oder einen Besuch im neuen Schauraum, 
kontaktieren Sie Martin Aigner bitte telefonisch unter 
0699 / 12 67 60 87 oder per Mail unter office@sonnen-
schutz-aigner.at.  

Beratung | Verkauf | Montage | Service

0699/12676087 • 4860 Lenzing sonnenschutz-aigner.at

Außenbeschattung
• Raffstore, Rollläden
• Markisen
• Terrassenüberdachungen, …

Fensterbänke
• Innen, außen
• Helopal, Fenorm, …

Innenbeschattung
• Plissees
• Rollos, Jalousien
• Vertikaljalousien, …

Insektenschutz
• Fix-/Schieberahmen
• Pendeltüren, Rollos, …
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KINDERGARTEN

KINDERGARTEN ATTERSEESTRASSE
Feste und Traditionen – 
Muttertag 2019

Kindergarten Team Atterseestraße

Der Muttertag ist, wie wir alle wissen, ein Tag zu Ehren 
unserer Mamas. Es gibt diesen Ehrentag schon seit Be-
ginn des 20. Jahrhunderts und für unsere Kindergar-
tenkinder ist es eine durchaus wichtige Tradition die-
sen Tag gebührend zu feiern und als Fixpunkt unseres 
Jahreskreises einzuplanen. 
Schon einige Zeit vor der Feier beschäftigen sich die 
Kinder mit dieser Thematik. Es werden Steckbriefe aus-
gefüllt und den Kindern wird bewusst, was Mama so 
alles bewältigt. 
Natürlich wurde auch ein kleines Geschenk als Zeichen 
der Wertschätzung von den Kindern gebastelt. 
Das Highlight für Kinder und Mütter ist die Mutter-
tagsfeier! Die Kinder kommen am Nachmittag mit ihrer 
Mama in den Kindergarten und präsentieren, was sie 
alles vorbereitet haben.
Dieses Jahr zeigten die Kinder eine Sonnenblumen-Ge-
schichte und natürlich durften das Muttertagslied und 
das Muttertagsgedicht nicht fehlen!

Anschließend begleitete jedes Kind seine Mama in den 
Gruppenraum, um die Feier mit Kaffee und Kuchen ge-
mütlich ausklingen zu lassen und die gemeinsame Zeit 
zu genießen!

Gemeinsame Zeit, um das Entwickungsportfolio anzuschauen.
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KULTURZUM HERAUSNEHMEN!

UNSERE VERANSTALTUNGEN
JULI/AUGUST 2019

JULI 2019

KRIMINACHT LENZING 2019

KRIMI LITERATUR.at, Verein zur Förderung der Kriminalliteratur in Österreich

Karten: Ö-Ticket, Gemeindeamt Lenzing, 
Buch Weidinger Seewalchen

BERNHARD AICHNER
BEATE MAXIAN

ANDREAS GRUBER
THOMAS BAUM

DO.4.7. - 20:00 Uhr
Kulturzentrum Lenzing · Johann-Böhm-Straße 1, 4860 Lenzing

lenzing  05.02.19  14:07  Seite 1

FERIENSPASS 2019
Die Termine werden in einem eigenen 
Rundschreiben bekanntgegeben!

Sonntag, 21. Juli 2019
SCHNITZELFRÜHSCHOPPEN
der FF Lenzing
ab 10.00 Uhr
mit Kinderprogramm usw.
Frühschoppen
Zeughaus der FF Lenzing

Freitag, 19. Juli 2019
(Ersatztermine:
Samstag, 20. Juli 2019
Freitag, 26. Juli 2019
Samstag, 27. Juli 2019)
INSELFEST der Naturfreunde Lenzing
ab 18.00 Uhr
Badeplatz Wengermühle
Eintritt frei!

Montag, 22. Juli 2019
BLUTSPENDEAKTION
des Roten Kreuzes
15.30 - 20.30 Uhr
Kulturzentrum Lenzing
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KULTUR ZUM HERAUSNEHMEN!

AUGUST 2019 VORSCHAU:
Samstag, 14. September und
Sonntag, 15. September 2019
FLOHMARKT
8.00 bis 17.00 Uhr
Pfarrareal

Samstag, 21. September und
Sonntag, 22. September 2019
MUSIKFEST mit Werkskapellentreffen
anlässlich „100 Jahre 
MV Werkskapelle Lenzing“
Kulturzentrum Lenzing

Donnerstag, 15. August 2019
KRÄUTERWEIHE zu 
Maria Himmelfahrt
09.00 Uhr r.k. Pfarrkirche Lenzing

15. SAISON PHILHARMONIA-ZYKLUS SALZKAMMERGUT
Termine 2019/20:
• Samstag, 28. September 2019 

Sommerakademie der Wiener Philharmoniker
• Sonntag, 22. Dezember 2019; 15.00 Uhr 

Robert Nagy-Klavierquintett
• Mittwoch, 12. Februar 2020 

Virtuose Bläser Wien, Klavier
• Montag, 11. Mai 2020 

Lechner-Ensemble (Percussion)
• Samstag, 30. Mai 2020 

Pinchas-Ensemble

Abonnements Kat B zum Preis von EUR 90,-- (Jugend 
bis 18 Jahre EUR 44,--) erhalten Sie am Marktgemein-
deamt Lenzing bei Ing. Thomas Mirnig.
Abonnementvorbestellung ist bis 3. September 2019 
möglich.
Einzelkarten erhalten Sie ebenfalls am Marktgemein-
deamt (VVK EUR 20,--) oder an der Abendkasse (EUR 
22,--).
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KULTURZUM HERAUSNEHMEN! ZUM HERAUSNEHMEN!

VORSCHAU:

Samstag, 7. September 2019
LENZING IS(S)T BUNT
Ab 14.00 Uhr
Musik: die „KINGS“ und „No Panic“
Parkplatz des Kulturzentrums Lenzing

Donnerstag, 5. September 2019
VERNISSAGE El-Friede
19.00 Uhr
Foyer des Kulturzentrums Lenzing

Freitag, 6. September 2019
GSTANZLSINGEN
Mitwirkende: 
Auhäusler Musi
Bratl in der Rein-3xaung
Innviertler Geigenmusi
Uttendorfer Sängerinnen
Sprecher: Walter Egger
19.30 Uhr
Kulturzentrum Lenzing

Sonntag, 8. September 2019
RADWANDERTAG
des ARBÖ Lenzing

MARKTTAGE 2019

„Lenzing is(s)t bunt“ heißt es auch 
heuer wieder am 7. September 2019 
im Rahmen der Markttage.
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BEFREIUNGSFEIER UND 
LESUNG MIT FRANZOBEL

Vize-Bgm. Mascha Auracher (Kulturreferentin)

Unter dem Motto „Niemals Nummer. Immer Mensch“ 
fand am 9. Mai in Lenzing wieder eine Gedenkfeier in 
Kooperation mit dem Mauthausen Komitee Vöcklab-
ruck statt.
Nach der Begrüßung durch Vize-Bgm. Mascha Aura-
cher,  Gedanken von Vertretern des Mauthausen Komi-
tees Vöcklabruck sowie dem Vorsitzenden des Interna-
tionalen Mauthauskomitees Guy Dockendorf, hielt NR 
Doris Margreiter die Festrede.
Auch die Roten Falken der Ortsgruppe Lenzing haben 
mit einem Beitrag diese Gedenkfeier mitgestaltet.
Wir durften des weiteren die Zeitzeugin Dr. Michaela 
Vitlatkova aus Prag begrüßen. Die immer größere Zahl 
der BesucherInnen bestätigt, dass es nach wie vor wich-
tig ist, mit diesen Feiern ein sichtbares Zeichen zum Ge-
denken an die Opfer des Nationalsozialismus zu setzen. 
Aber auch von den RednerInnen wurde erinnert, dass 
gerade jetzt Wachsamkeit und Sorge gegenüber dem 
aufkeimenden Rechtsextremismus in Europa geboten 
ist.
Im Anschluß an die Feier fand im Pfarrsaal die Lesung 
von Franzobel aus seinem aktuellen Roman „Rechts-
walzer“ statt. Musikalisch umrahmt vom „mira-Chor“. 
Die Besucher des vollbesetzten Pfarrsaales hatten im 
Anschluss die Gelegenheit vom Autor ein persönlich 
signiertes Buchexemplar zu erstehen.

Rote Falken mit Zeitzeugin Dr. Michaela Vitlatkova

Guy Dockendorf
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KINDERGARTEN

KINDERGARTEN NEUBRUNN

FAMILIENAUSFLUG
Am Freitag, 17. Mai 2019, ging es bei strahlendem 
Sonnenschein mit unseren Schulanfängern und ihren 
Familien von der Wengermühle der Ager entlang zum 
Attersee. 

Mit Kaffee und Kuchen für die Eltern und Eis für alle Kin-
der wurde die Wanderung belohnt. Danke an das Café 
Eiszeit für die Bewirtung!

Zum Abschluß wurde noch unser Familienlied gesun-
gen und es ging mit dem Zug zurück Richtung Heimat!

Kindergartenteam Neubrunn
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KINDERGARTEN

TEAMWORK WAR GEFRAGT!
Am Montag, den 6. Mai 2019, war es soweit! Gemein-
sam mit einigen Eltern und auch Großeltern, Kindern 
und Geschwisterkindern konnte endlich das Projekt 
„Naschgarten“ realisiert werden! 
Mit allerhand Gartenwerkzeug bestückt, wurde gea-
ckert, Unkraut gezupft, die Steine entfernt, alles auf 
den Anhänger entsorgt, Pflanzen eingegraben, Rinden-
mulch aufgetragen,…kurz gesagt: Ein erlebnisreicher, 
erfahrungsreicher, lustiger und erfolgreicher Vormittag!
Wir möchten allen Eltern ein großes „DANKE“ ausspre-
chen! Danke für euer Engagement, Danke für eure 
Pflanzenspenden, Danke für eure Zeit! Ein herzliches 
Dankeschön auch an den Bauhof, der uns so großartig 
unterstützt hat!
Ein gesunder Kindergarten braucht Gesundes zum Na-
schen!
Und nun freuen wir uns bald auf Himbeeren, Ribisel, 
Weintrauben, Brombeeren, Erdbeeren,…. 

LISA VALENTIN BESUCHTE UNS MIT DEM THEA-
TERSTÜCK „ZOE UND DER ZAUBERSPIEGEL“
Zoe ist ein Mädchen aus reichem Elternhaus und hat 
alles, was sich ein Kind nur wünschen kann. 3 Zimmer 
voll mit Spielsachen, ein Kindermädchen, einen Privat-
lehrer, eine Putzfrau, eine Köchin, einen Chauffeur, eine 
Ballettlehrerin und einen Golflehrer. Außerdem darf sie 
sich jeden Tag bis zu 100 Kinder zum Spielen einladen. 
Doch Zoe hat ein sehr seltsames Verständnis vom Wort 
„Freunde“. Ihre Freunde sollen genau das tun, was sie 
will und sie auch noch für die Tollste, Schönste und Bes-
te halten. Aus diesem Grund kommen ihre Gäste auch 
nie ein zweites Mal….
Mit viel Gesang und Bewegung verging die Zeit wie im 
Fluge! 
Und eins haben sich unserer Kinder fest vorgenommen: 
„So lieb, freundlich und hilfsbereit wie ich zu jemandem 
anderen bin, so ist er zu mir!“
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SCHÜLERHORT

SCHÜLERHORT
Wenn die Tage länger werden und die Temperatu-
ren nach oben klettern, sind auch die Kinder vom 
Schülerhort Lenzing wieder vermehrt draußen zu 
finden.

Sei es bei einer Wanderung durch Wiesen und Wälder, 
beim Spielen im Garten oder bei einem Abenteueraus-
flug zum Bach, die Bewegung an der frischen Luft wird 
bei uns groß geschrieben. Deshalb versuchen wir so 
oft es uns möglich ist nach draußen zu gehen und den 
Kindern verschiedenste Aktivitäten im Freien näherzu-
bringen.

Ein besonderes Highlight wartete in den Osterferien 
auf die Kinder. Am 17. April 2019 durften wir die Freiwil-
lige Feuerwehr Lenzing besuchen, wo uns viel Interes-
santes über ihre Arbeit erzählt wurde. Natürlich durften 
die Kinder auch manche Dinge, wie das Löschen eines 
kleinen Feuers oder das Verspritzen von Löschschaum, 
selbst ausprobieren. Nach einer kleinen Stärkung ging 
es dann mit dem Feuerwehrwagen wieder zurück zum 
Hort, ein Ausflug an den sich die Kinder sicher noch lan-
ge erinnern werden.

Sogar die schweren Werkzeuge durften begutachtet werden.

Auch der richtige Umgang mit dem Feuerlöscher stand am Pro-
gramm.

Eine Neuerung im Schülerhort ist die Einführung eines 
Musikraumes. Nach der Lernzeit dürfen die Kinder dort 
selbstständig verschiedene Musikinstrumente auspro-
bieren, gemeinsam singen oder Lieder einstudieren. 
Außerdem werden in regelmäßigen Abständen speziel-
le Musikangebote bereitgestellt, die von vielen Kindern 
gerne angenommen werden.

Anna und Alina mit den Boomwhackers im Musikraum.
Hortleiterin Eva-Maria Miely
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SCHULEN

LINZ – TAGE DER 4. KLASSE
Wir (die 4. Klasse der Volksschule Lenzing) waren von 
28.2.2019 – 1.3.2019 in Linz. Vieles lernten wir kennen 
und alles war sehr spannend! Wir nächtigten im Ju-
gendgästehaus – das Essen dort schmeckte super und 
die Zimmer waren sehr schön. Tagsüber chauffierte uns 
ein Bus. Folgende Sehenswürdigkeiten und Ausstellun-
gen durften wir besuchen: Tips-Arena, Botanischer Gar-
ten, Landhaus, Neuer Dom, Voest-Alpine, Musiktheater, 
Theater des Kindes, Altstadt, Grottenbahn, Pöstling-
bergkirche, Ars Electronica Center und das Schloss-
museum.
Insgesamt gingen wir in diesen 2 Tagen ungefähr 
33.000 Schritte!
Leider konnten drei Kinder nicht mitfahren! Das war 
wirklich schade!!
Es gefiel uns allen sehr, sehr, sehr gut!! Wir lachten viel 
und wären gerne noch länger geblieben!! Gerne den-
ken wir daran zurück!

VOLKSSCHULE LENZING

 2a, 2b (Dipl.-Päd. Alexandra Mayr, Stefanie Hemetsberger BEd)

Das Mozart-Ensemble Luzern
Am Dienstag, den 8. Februar 2019, besuchte uns das 
Mozart-Ensemble Luzern. Alle Kinder nahmen auch 
heuer wieder bei diesem Mitmachtheater teil. 
Dieses Mal standen die Erlebnisse von „Peter Pan“ auf 
dem Programm. In gewohnt wunderschöner Weise 

Besuch der Bläserklasse des Musik-
vereins Werkskapelle Lenzing
Die Kinder der VS Lenzing folgten  der Einladung des 
Musikvereins Werkskapelle Lenzing und besuchten die 
Bläserklasse direkt im Proberaum des Lenzinger Kultur-
zentrums.
Als Begrüßung wurde den Kindern ein kleines Ständ-
chen gespielt. Im Anschluss stellten die MusikerInnen 
sich und ihre unterschiedlichen Instrumenten vor. 
Die SchülerInnen konnten so sämtliche Instrumente 
aus nächster Nähe sehen, hören, anfassen und zu gu-
ter Letzt in den Räumlichkeiten der Musikschule auch 
selbst ausprobieren. Allen gelang es hervorragend, 
erste Töne zu fabrizieren und vor allem Spaß dabei zu 
haben. Und der eine oder andere bekam wohl Lust ein 
Instrument zu erlernen.
Interessierte Kinder sind herzlich willkommen! (Kon-
takt: Eva-Maria Neudorfer, Tel.: 0660/5277817)

Barbara Wolfsgruber, BEd (3. Klasse)

Die Kinder der 4. Klasse mit der pensionierten Frau SR VOL Irmgard 
Resch und Frau Prof. Bettina Leberbauer BEd.

wurde das Stück mit klassischer Musik umrahmt.
Die Schauspielerin Sabine Fuchs gestaltete perfekt die 
einzelnen Szenen gemeinsam mit SchülerInnen unse-
rer Schule, die mit viel Freude und Spaß in ihre Rollen 
schlüpften. 
Es ist jedes Jahr wieder ein Erlebnis für die Zuschauer 
und die mitspielenden Kinder.



29

SCHULEN

Dir. Margit Longin

VOLKSSCHULE ALT LENZING
Das war los im 2. SEMESTER:

Die 3. Klasse  war zu Besuch in der Gärtnerei Mayer.

Tolle Grundkenntnisse in Karate wurden den SchülerInnen und Leh-
rern durch Herrn Wolfgang KEMPTNER vermittelt.

Stefan Karch zog mit seiner spannenden Lesung und seinen anspre-
chenden Puppen die Kinder in seinen Bann. 

Erfolgreich absolvierte die 3. Klasse den Helfi-Bewerb in Timelkam.

Elfriede SCHWEIKHARDT brachte den Kindern traditionelle Volkstän-
ze bei. Außerdem lernten die SchülerInnen Wissenswertes über das 
hiesige Brauchtum.

Alle SchülerInnen der 4. Klasse nahmen an der Fahrradprüfung teil 
und bestanden mit Bravour.
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NEUE MITTELSCHULE LENZING

Team der NMS Lenzing

Flurreinigungsaktion
Wie jedes Jahr im Frühling waren wir auch heuer wie-
der fleißig bei der Flurreinigungs-Aktion dabei. Bei Son-
nenschein und trockenem Boden sind wir - mit neuen 
Arbeitshandschuhen und Müllsäcken ausgestattet - 
losgezogen. Wir haben uns den Weg von der Schule zu 
den Schrebergärten ausgesucht, diese Strecke kennen 
wir nämlich schon gut vom Laufen und Walken im Tur-
nunterricht. Alle waren mit Eifer dabei. Jede Gruppe hat 
einen speziellen Abschnitt abgesucht und gereinigt. 
Wir waren erstaunt, dass auch relativ weit abseits der 
Wege so viel Müll liegt. Eine richtige kleine „Mülldepo-
nie“ mitten im Wald haben wir auch entdeckt. Leider 
konnten wir gar nicht alles mitnehmen, weil die ver-
rosteten Eisenteile viel zu groß und zu schwer für uns 
waren. 
Gefunden haben wir vor allem: Plastik in allen Variati-
onen (Sackerl, Flaschen...), Dosen (hauptsächlich Bier 
und Energydrinks), verschiedene Metallteile, Glasfla-
schen (Gefahr für Waldbrand), Papiertaschentücher, Zi-
garettenstummel und Sackerl für Hundekot. 
Vor allem diese „Gacki-Sackerl“ waren wirklich überall 
zu finden: Zirka 40 (!) volle und leere Sackerl haben wir 
eingesammelt. Schade, dass die Hundebesitzer, die ja 
selbst auch gerne in der Natur unterwegs sind, oft sol-
che „Umweltsünder“ sind. 
Jeder Wanderer und Spaziergänger sollte auf die Um-
welt achten und seinen Müll wieder mit nach Hause 
nehmen und richtig entsorgen! 
Wir haben nur eine Natur – darum schütze sie!

42 % wissen nicht, dass in Mauthau-
sen ein KZ war
Befragt wurden 1.000 Österreicher (Quelle: SN 4.5.2019). 
Damit unsere SchülerInnen nie zu diesen beschämen-
den 42 % gehören werden, besuchen wir jedes Jahr mit 
den 4. Klassen die Gedenkstätte Mauthausen. „Wir ha-
ben von nichts gewusst“, geht damals wie heute nicht!

Blume der Hoffnung
Wie jedes Jahr wurde von Schülern der NMS Lenzing 
auch heuer wieder mit viel Engagement für die ÖSTER-
REICHISCHE KREBSHILFE „Blume der Hoffnung“ eine 
Straßen- und Haussammlung durchgeführt. 
Die Schüler der 3a sammelten insgesamt EUR 770,--! Wir 
möchten allen Spendern einen herzlichen Dank sagen!

Kreislaufstillstand?
Das Blut spritzt?
Dann ist hoffentlich einer unserer Viertklässler in der 
Nähe! Beim Erste-Hilfe-Kurs waren alle mit Eifer bei der 
Sache und haben die Abschlussprüfung bestanden. 
Lenzing ist wieder ein Stück sicherer geworden!

Die Sammler für die Blume der Hoffnung
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NATURFREUNDE LENZING
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Frühlingswanderungen

Weitere Infos und Termine unter 
www.lenzing.naturfreunde.at
e-Mail: lenzing@naturfreunde.at
und auf Youtube, Facebook, Twitter und Instagram

Naturfreunde Lenzing, Gabi Meister 

Der Frühling präsentierte sich bei unseren Wanderun-
gen vom Feinsten. Am 13. März 2019 nutzten wir mit 12 
Naturfreunden die öffentlichen Verkehrsmittel, um die 
Landschaft um Wien zu erkunden. Bei der Wanderung 
in Mödling und in der Perchtoldsdorfer Heide weckten 
wir das Interesse der Teilnehmer an der Botanik. Die 
Vielzahl an Kuhschellen und Adonisröschen konnte 
nicht schöner sein. Zudem war es für die meisten eine 
Region, welche sie nie zuvor gesehen haben.
Die Wachau ist ja jedermann bekannt, den meisten fällt 
da gleich der gute Wein und die Marillen ein. Um die 
Landschaft von einer anderen Seite zu betrachten, gibt 
es in der Wachau eine Vielzahl an Wandermöglichkei-
ten. Wir genossen mit 36 Wanderfreunden den Aufstieg 
am Vogelbergsteig zur Fesslhütte. Weiter ging es zur 
Starhembergwarte und im Abstieg zur Ruine von Dürn-
stein. Die Ausblicke am Wegverlauf sowie die herrliche 

Natur faszinierten unsere zahlreichen Teilnehmer. Nach 
einer ausgiebigen Rast und Stärkung beim Weinhotel 
Stierschneider im Spitzergraben spazierten wir noch 
über das Wahrzeichen von Spitz, den 1000 Eimerberg, 
in den historischen Markt Spitz.
Frühlingwetter vom Feinsten konnten wir auch bei der 
Wanderung mit 14 Naturfreunden auf den Steinernen 
Jäger (1188 m) und den Schieferstein (1206 m ) genie-
ßen. Das etwas exponierte Felsgelände sowie der Weg-
verlauf, welcher meist am Grat angelegt ist, forderte 
Trittsicherheit, Schwindelfreiheit und Konzentration.

Am Tausendeimerberg in Spitz

Burg Liechtenstein bei Mödling Dürnstein von der Burgruine

Adonisröschen und Kuhschellen in der 
Perchtoldsdorfer Heide
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ATSV LENZING 
SEKTION STOCKSCHÜTZEN

Großer Erfolg
der Stockschützen des 
ATSV Lenzing Modal
Bei der diesjährigen Landesmeisterschaft der Herren 
konnten die Lenzinger Stockschützen restlos überzeu-
gen und schafften in den 6 Vorrundenspielen ohne Nie-
derlage den 1. Platz.
In der anschließenden Qualifikationsrunde der besten 
8 Mannschaften (8 Gruppensieger) zum Aufstieg in die 
Bundesliga gelang der hervorragende dritte Platz.
Auch wenn der Aufstieg in die Bundesliga somit knapp 
verfehlt wurde, stellt der dritte Platz bei der Landes-
meisterschaft den bisher größten Erfolg in der Ge-
schichte der Lenzinger Stockschützen dar. Am Foto von 
links: Bürgermeister Ing. Rudolf Vogtenhuber, Gerald 
Helm, Sektionsleiter Erwin Kriechbaum, Hubert Dan-
ner, Stefan Krieg, Karl Wenger, ATSV Lenzing Modal-Ob-
mann Mario Schneeberger.

Sektionsleiter Erwin Kriechbaum
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ATSV LENZING SEKTION KICKBOXEN

Erfolgreiche Staatsmeisterschaften 
für Lenzinger Kickboxer
Als wichtigste Sportveranstaltung des Jahres  gilt für 
den ATSV Lenzing Modal Sektion Kickboxen, die Staats-
meisterschaft. Auf diese 3-tägige Veranstaltung hatten 
sich auch heuer wieder alle Lenzinger Kampfsportler 
sehr gut vorbereitet. Zur Vorbereitung zählten auch 
einige nationale und internationale Turniere. Der Fleiß 
und Schweiß wurde für jeden Sportler mit mindestens 
einer Medaille belohnt. 
Die herausragensten Leistungen boten Antonia Huf-
nagl und Dominic Lamplmaier. Antonia erkämpfte 
sich die Goldmedaille in Pointfight U19 -55kg und wur-
de somit Staatsmeisterin. 
Im spannenden Finale konnte sich Antonia gegen Na-
tionalteamkämpferin Veronika Kreidl mit 12:8 durchset-
zen. In Leichtkontakt wurde sie zudem Vizestaatsmeis-
terin U19 -55kg. 
Antonia kämpfte auch in der allgemeinen Klasse -55kg 
und erkämpfte sogar die Bronzemedaille in beiden Dis-
ziplinen.
Dominic Lamplmaier kämpfte PF U13 -42kg und hol-
te sich zum ersten Mal den Staatsmeistertitel. Er be-
zwang im Finale Kevin Gaich Union Wies eindrucksvoll 
mit 10 Punkten Unterschied. 
Das erste Mal in der allg. Klasse kämpfte Jasmin Jung. 
Die ehemalige Junioren Staatsmeisterin konnte sich auf 
Anhieb in der allg. Klasse -50kg etablieren und zeigte 
hervorragende Leistung. Sie erkämpfte sich in LC und 
PF jeweils die Bronzemedaille. 
Adrian Draguljic PF U13 +47kg holte den Vizestaats-
meister und in der U16 -52kg die Bronzemedaille.
Meho Cankovic PF U19 +94kg wurde Vizestaatsmeister.

Jason Langner LC U16 +69kg wurde Vizestaatsmeister 
und erkämpfte die Bronzemedaille in PF U16 +69kg.
Bei seinem ersten Turnier erkämpfte sich Daniel Gruber 
die Silbermedaille und wurde österreichischer Vize-
meister in PF +94kg Grüngurtklasse. 

Sektionslieterin Nina Horvath
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BLÄSERKLASSE

Muttertagskonzert
Am Samstag vor Muttertag gaben alle drei Nachwuchs-
gruppen des MV Werkskapelle Lenzing ein Konzert. 
Diese Gruppen sind die Blockflötengruppe „Flötenflö-
he“, das Jugendorchester, sowie die BläserKlasse!
Dargeboten wurden berühmte Kinderlieder wie „Ist ein 
Mann in den Brunnen gefallen“, weiters das Zusammen 
leben im Indianerdorf mit dem Häuptling und trotz des 
Regenwetters befanden wir uns eine zeitlang in der 
Wüste bei „Sunset on the Sahara“.
Mit diesem Konzert gehen zwei gemeinsame Jahre 
Blockflötengruppe, BläserKlasse! und Jugendorchester 
zu Ende. Die bestehende BläserKlasse! wird zum Ju-
gendorchester und für Herbst 2019 ist eine neue Blä-
serKlasse! geplant.
Fotos sind auf unserer Facebook-Seite zu sehen:
www.facebook.com/blaeserklasselenzing

Neue BläserKlasse!
Im Herbst 2019 startet eine neue BläserKlasse! mit fol-
genden Instrumenten:
Oboe
Querflöte
Klarinette
Fagott
Saxophon
Trompete
Horn
Tenorhorn
Tuba
Schlagwerk
Gerne können in Absprache die Instrumente auspro-
biert werden.

Es sind KEINE Vorkenntnisse notwendig, mittels einer 
speziellen und kindgerechten Literatur ist das Musizie-
ren in der Gruppe bereits vom ersten Ton möglich. 
Die Instrumente werden gegen eine Mietgebühr zur 
Verfügung gestellt.

INFOS:
Eva-Maria Neudorfer, BEd
Tel.: 0660 527 78 17
E-Mail: blaeserklasse.lenzing@gmx.at
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MV WERKSKAPELLE LENZING

Am 30.03.2019 fand im Kulturzentrum in Lenzing das 
Jubiläumskonzert statt, welches von zahlreichen Besu-
cherinnen und Besuchern gebührend gefeiert wurde. 
Der Kapellmeister Manfred Röhrer wählte wie gewohnt 
Stücke aus, die diesen Abend perfektionierten, unter 
anderem wurde die „Jubilee Overture“ zu Beginn zum 
Besten gegeben, Sebastian Hallesch glänzte bei dem 
Stück  „Willinelle“ als Solist am Horn. Lisa-Maria Ertl 
moderierte abermals den Konzertabend in gewohnt 
souveräner Art und Weise. Ein weiteres Highlight war 
die Uraufführung des Auftragswerkes vom oberöster-
reichischen  Komponisten Thomas Doss mit dem Ti-
tel „A little stress music“. Darin wird in vier Sätzen der 
Schichtwechsel in der Lenzing AG, ein Spaziergang an 
der schönen Ager, die darauffolgende Romanze und 
der erneute Schichtbeginn am Montagmorgen musika-
lisch wiedergegeben. 

Die Konzertwertung fand für den Musikverein Werkska-
pelle Lenzing am 07.04.2019 wiederum im Kulturzent-
rum Lenzing statt. Es konnte ein großartiges Ergebnis 
mit 95 Punkten erreicht werden, welches in Form einer 
Goldmedaille belohnt wurde.

Nächste Veranstaltung:
21.09.2019 - 22.09.2019 Musikfest inkl. Werkskapellen-
treffen

Das Jahr 2019 ist für den Musikverein Werkskapel-
le Lenzing ein ganz Besonderes, denn es wird das 
100-jährige Bestehen des Vereins gefeiert.

MV Werkskapelle Lenzing
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AUS DEN PFARREN

Pfarrer Johann Ortner

RÖM. KATHOLISCHE PFARRE

Und schon klang in meinen Ohren das Lied von der 
Fernsehserie: „Es war einmal der Mensch“, gesungen 
von Udo Jürgens, geschrieben von Siegfried Raabe 
1979!!!
Hier einige Textzeilen zitiert nach Youtube (https://
www.youtube.com/watch?v=6U9_d3rlqu8)
Was ist Zeit?
Ein Augenblick
Ein Stundenschlag
Tausend Jahre sind ein Tag
Wie wird der Mensch zum Nimmersatt
Wer alles hat, kriegt noch Rabatt 
Und woher kam die Gier nach Geld?
Wie kommt der Hunger auf die Welt?
Warum kommt jemand in Verdacht
Nur weil er sich Gedanken macht?...
…Die Erde ist bald ausgeraubt
Das Wasser tot, das Land entlaubt
Der Himmel luftdicht zugeschraubt
Die schöne Lüge vom Goodwill
Das hübsche Spiel vom Overkill
Und wann macht ihr die Waffen scharf?
Wenn ich das auch mal fragen darf
Das wird verdammt noch mal so sein
Und wer soll uns das je verzeihen? …..

Eigentlich wollte ich darüber schreiben, wie schnell die 
Zeit vergeht – das Jahr 2019 ist schon fast wieder zur 
Hälfte vorüber, die Urlaubszeit steht an, die Sommerfe-
rien kommen.
Doch der Liedtext brachte mich auf andere Gedanken.
Ja, wie schnell die Zeit vergeht, so vieles ändert und 
verändert sich.
Doch manches bleibt. Im Liedtext von 1979, also vor 40 
Jahren geschrieben, sind dieselben Fragen und Prob-
leme angesprochen, die sich auch heute noch stellen. 
Was hat sich da verändert? In Punkto Menschlichkeit gar 
nichts – es geht nur alles noch schneller. Waffen werden 
wieder scharf gemacht, die Erde wird ausgeraubt und 
vergiftet. Menschen, die Fragen stellen, werden in vie-
len Ländern eingesperrt und sogar bei uns in Österreich 
gemobbt und von Politikern verbal attackiert. 
Was ist Zeit? So habe ich begonnen. Mit der Frage: Was 
ist der Mensch? Möchte ich enden. Wenn ich unse-
re Welt und Gesellschaft betrachte ist der Mensch ein 
überaus gieriges Wesen. Die Bibel sagt etwas anderes. 
Im Buch Genesis 1,26f heißt es: Dann sprach Gott: Lasst 
uns Menschen machen als unser Bild, uns ähnlich! Sie 
sollen walten über die Fische des Meeres, über die Vö-
gel des Himmels, über das Vieh, über die ganze Erde 
und über alle Kriechtiere, die auf der Erde kriechen. 
Gott erschuf den Menschen als sein Bild, als Bild Gottes 
erschuf er ihn. Männlich und weiblich erschuf er sie
Welche große Würde ist da dem Menschen gegeben!
Und was ist daraus geworden?

Was steht an? So fragte ich mich angesichts des Re-
daktionsschlusses der Gemeindezeitung. Viel gäbe 
es zu sagen zur, bzw. in der heutigen Zeit.
Und da war sie, die Frage: Was ist Zeit?
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FAMILIENNACHRICHTEN

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bitte beachten Sie die
Betriebssperre der BadeOASE Lenzing
vom 1. Juli bis einschließlich 5. August 2019
In dieser Zeit werden - wie jedes Jahr - die erforderlichen Renovierungs-
arbeiten durchgeführt, um Ihnen am 6. August 2019 wieder ungestörten 
Bade- und Saunaspaß zu garantieren!

Der Betrieb der Pizzeria „Schark Haus“ ist von der Sperre nicht be-
troffen! Geöffnet zu den gewohnten Geschäftszeiten!

SELBA-ECK

UNBEZAHLBARE GESCHENKE
Hier sind Geschenke verpackt, die Sie in keinem Ge-
schäft der Welt kaufen können. Bringen Sie die Buchsta-
ben in die richtige Reihenfolge und finden Sie heraus, 
welche Geschenke es sind:

EZIT   ZEIT

LEBIE ..................................................................................................

LEDGUD ............................................................................................

ERFUDE .............................................................................................

ETOLZANR .......................................................................................

ACNGHTU ........................................................................................

IFREDNE ............................................................................................

RVETRUANE .....................................................................................

UFRENSCHDFAT .............................................................................

ÄLICHZRTKIET ................................................................................

ANDKKEBARIT ................................................................................

Viel Spaß beim Raten!

Auflösung Seite 41!
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

DIENSTJUBILÄUM

PENSIONIERUNGEN

GEMEINDEBEDIENSTETE

Bürgermeister Ing. Rudolf Vogtenhuber und Amtsleiter 
Mario Schneeberger gratulieren und dankten für 25  
Dienstjahre bei der Marktgemeinde Lenzing. 

Bürgermeister Ing. Rudolf Vogtenhuber und Amtsleiter 
Mario Schneeberger wünschen unseren Bediensteten 
alles Gute und viel Gesundheit in der Pension.

v.l.n.r.: Bgm. Rudolf Vogtenhuber, Horst Schickermüller, Ingeburg 
Kastner, Claudia Roither, Martina Scherndl, Elisabeth Schlager und 
AL Mario Schneeberger

v.l.n.r.: Bgm. Rudolf Vogtenhuber, Johann Schimpl, Christine Lack-
ner, Christine Reisinger, Anna Pühringer, Ingeburg Kastner, Franz-
Mayr und AL Mario Schneeberger
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75. LEBENSJAHRES

vorne v. links n. rechts: Renate Schobesber-
ger, Hannelore Stiebler, Erika Fürthbauer, 
Hannelore Dworschak, Anna Pesendorfer, 
Maria Horvath, Hans Rainer Kirchmayr
hinten v. links n. rechts: Walter Steinmetz, 
Oskar Malzner, Michael Wirth, Alois Tra-
weger, Franz Resl, Günther Brandmayr, Jo-
hann Rebhan-Glück, Friedrich Hitzinger, 
Vinzenz Senkyr, August Stix

ALTERSJUBILARE
Wir gratulieren zur Vollendung des:

vorne v. links n. rechts: Adolfine Do-
busch, Gertraud Praschl, Liselotte Thann, 
 Anna-Kriemhild Lenzeder, Anna Josefine 
Heindl, Angela Stallinger, Maria Gastber-
ger  
hinten v. links n. rechts: Gottfried Über-
reich, Georg Csef, Irmgard Bonk, Adolf 
Kollmann, Adelheid Gremelmayr, Georg 
Schuster,  Helga Baumgartinger, Horst 
Staufer, Johann  Geringer, Ernst Kriech-
baum, Karl Alexander, Karl Ringseis, Jo-
hann Astecker
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85. LEBENSJAHRES

vorne v. links n. rechts: Berta Enser, Anna Pixner,  hinten v. links n. rechts: Elfrieda Plainer, Hubert Reissig

80. LEBENSJAHRES



40

FAMILIENNACHRICHTEN

ALTERSJUBILARE
Wir gratulieren zur Vollendung des:

89. Lebensjahres
Holzleithner Josefa Klara

90. Lebensjahres
Stieglmayr Hilda

89. Lebensjahres
Putz Irmgard

91. Lebensjahres
Michetschläger Eleonore

92. Lebensjahres
Vogd Eleonora

88. Lebensjahres
Ehrnstorfer Erna

GEBURTEN
Wir begrüßen unsere Neugeborenen und wünschen den Eltern viel Freude:

Lechner Simone und Darhuber 
Marcel – eine Tochter Eva

Auer Natascha und Wienerroither 
Roman – ein Sohn Robin

Schachinger Simone und 
Rudolf – ein Sohn Elias

Reisinger Sabrina – eine Tochter 
Angelina
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FAMILIENNACHRICHTEN

STERBEFÄLLE:
Kofler Anton im 60. Lj.
Aigner Alfred im 67. Lj.
Maier Karl im 67. Lj.
Gschwendtner Alois im 68. Lj.
Habring Johann im 69 Lj.
Untersberger Michael im 73. Lj.

Beitl Helmut im 81. Lj.
Fürthauer Josefa im 87. Lj.
Kneissl Andreas im 88. Lj.
Krocker Helene im 94. Lj.
Zöbl Johannes im 94. Lj.
Pfnuer Rosalia im 96. Lj.

GOLDENE HOCHZEIT
Wir gratulieren recht herzlich!

Meitz Ilonka und Rudolf, Dr. Geisberger Renate und 
Walter Franz

DIAMANTENE HOCHZEIT
Wir gratulieren recht herzlich!

Dobersberger Josefa und 
Albert

Huber Hilda und Josef Leopoldsberger Edeltrud und 
Walter

Lösungen zum SELBA-Eck von Seite §/: LIEBE, GEDULD, FREUDE, TOLERANZ, ACHTUNG, FRIEDEN, VERTRAUEN, 
FREUNDSCHAFT, ZÄRTLICHKEIT, DANKBARKEIT
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PRAKTISCHE ÄRZTE
MR Dr. Hubert-Hermann Lohr, Hauptstraße 24,
Tel. 92916, Mobiltelefon 0664/4413919:
Mo., Di., Mi., Fr.  08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag   08.00 – 10.00 Uhr
Donnerstag  keine Ordination
Dr. Jörg Breslmair, F.-K.-Ginzkey-Straße 10,
Tel. 93642, Mobiltelefon 0699/14500650:
Mo. u. Mi.  08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag   09.00 – 11.00 Uhr u. 17.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag       07.30 – 11.30 Uhr 
Freitag    13.00 – 17.00 Uhr
Samstag   keine Ordination
Dr. Isabella Lorber, Atterseestraße 40,
Tel. 92326, Mobiltelefon 0664/3220931:
Mo., Di., Do., Fr.    07.30 – 11.30 Uhr
Montag zusätzlich  18.00 – 20.00 Uhr
Mittwoch   16.00 – 18.00 Uhr
Samstag   keine Ordination

ZAHNÄRZTE
Dr. Claudiu Victor POP, Atterseestraße 40,
Tel. 92735, Mobiltelefon 0664/88938888:
Mo. und Mi.  12.00 – 18.00 Uhr
Di. und Do.  08.30 – 14.00 Uhr
Fr.    08.30 – 13.00 Uhr
Dr. Claudia Wolff, Atterseestraße 20, 
Tel. 92953
Mo., Do.   08.00 – 12.30 Uhr
Di., Mi.   13.00 – 17.30 Uhr
Fr.    08.00 – 12.00 Uhr

APOTHEKE LENZING
Atterseestraße 40, Tel. 93200
Montag bis  Freitag  08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag   08.00 – 12.00 Uhr

ÄRZTLICHER NOTDIENST IN LENZING
Außerhalb der normalen Ordinationszeiten Ihres Allgemein-
mediziners sowie an Wochenenden und Feiertagen über die 
Ärztenotrufnummer 141

SPRECHTAGE
Pensionsversicherungsanstalt
der Arbeiter u. Angestellten 
Vöcklabruck, Außenstelle der OÖ GKK, Ferd.-
Öttl-Str. 15, Tel. 05/7807 363900 
jeden Mo, Di, Mi und Do von 8.00-14.00 Uhr 
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, 
empfehlen wir eine telefonische Terminvor-
merkung.
Sozialversicherungsanstalt der Bauern
Vöcklabruck, Bezirksbauernkammer, Sport-
platzstraße 7, jeden zweiten und vierten Mitt-
woch jeweils von 8.00 -13.00 Uhr mit Voran-
meldung
Tel. 0732/7633-4315
Bezirksgericht Vöcklabruck
Ferdinand-Öttl-Straße 12,
Tel. 057/60121-48121
Jeden Dienstag von 8.00-12.00 Uhr
Krebshilfe Beratungsstelle Vöcklabruck
Ferdinand-Öttl-Straße 15 (im GKK-Gebäude), 
Jeden Mittwoch von 16.00-18.00 Uhr
Terminvereinbarung Tel. 07672/710-0
Montag-Freitag 7.00-15.00 Uhr
Beratung und Begleitung von Patienten und 
Angehörigen

Alten- und Pflegeheim Lenzing
Heimleitung: 
Tel. 07672/92976
Sozialberatungsstelle in der F.-K.-Ginzkey-
Straße 10 (Frau Gabriele Lichtenthal)
Öffnungszeiten: 
Dienstag-Freitag von 8.00-12.00 Uhr
und nach tel. Vereinbarung, Tel. 07672/ 92412
Kulturzentrum Lenzing
Auskünfte und Reservierungen
Herr Ing. Thomas Mirnig, Tel. 07672/92955-28
Abfallsammelzentrum
Öffnungszeiten: 
Montag von 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 -17.00 Uhr
Freitag  von 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Tel. 07672/94917
Pächter der Leichenhalle
Bestattungsunternehmen Ploberger KG,
Atterseestraße 44, Tel. 07672/24421 

TERMINE FÜR DIE ELTERN-/MUTTERBERATUNG
Die Eltern-/Mutterberatung wird jeden 1. Montag im Monat ab 15.00 Uhr im Kinderfreundeheim (Eltern-Kind- 
Zentrum) abgehalten. Am 1. Juli und 2. September 2019 erfolgt die ärztliche Beratung der Mütter.
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GEMEINDEVORSTAND – AUSSCHUSSVORSITZENDE
BÜRGERMEISTER Ing. Rudolf VOGTENHUBER
E-mail: rudolf.vogtenhuber@lenzing.ooe.gv.at
Hochbau, Örtl. Raumplanung, Personalreferent, Tel. 07672/92955-33
Sprechtag: Montag bis Freitag nach telefonischer Vereinbarung
Sekretariat: Alexandra Aschauer Tel. 07672/92955-32 E-mail: amtsleitung@lenzing.or.at

Vizebürgermeisterin Mascha AURACHER | Kultur, Kultus, Integration, Regionales
Tel. 0699/12908425, E-mail: mascha_auracher@hotmail.com
Vizebürgermeister Ing. Edgar MIRNIG | Umwelt, Energie, Mobilität, Tiefbau, Verkehr
Tel. 0660/5208457, E-mail: edgar.mirnig@drei.at
GV Ing. Marco RATZESBERGER | Jugend, Sport, Schulen, Freizeiteinrichtungen
Tel. 0676/5014649, E-mail: marco.ratzesberger@gmail.com
GV Anita HUBER  | Familie, Soziales, Kindergarten, Hort, Gesundheit
Tel. 0699/16886426, E-mail: ekiz.lenzing@kinderfreunde.cc
GV Christoph FÜHRER
Tel. 0699/81716145, E-mail: fuec@gmx.at
GV Kornelia MANHARTSGRUBER 
Tel. 0676/6358360, E-mail: conny1312@gmx.at
GR Gottfried WEISSENBÖCK | Wohnungen und Garagen, Örtl. Sicherheit
Tel. 0699/11997900 u. 07672/95600, E-mail: gottfried.weissenboeck@gmx.at
GR Franz HAUSJELL | Landwirtschaft, Ortsgestaltung, Gewerbe, Wirtschaft
Tel. 0699/13650310 u. 07662/2106, E-mail: hausjell.franz@web6262.at

VERWALTUNG – PARTEIENVERKEHR  
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 08.00-12.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Donnerstag  08.00-12.00 und 14.00-17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Tel. 07672/92955; Homepage: www.lenzing.ooe.gv.at; E-mail: marktgemeinde@lenzing.or.at

AMTSLEITUNG
Mario Schneeberger, Leiter des Gemeindeamtes, Rechtsangelegenheiten sowie Aufgaben des
Gemeinderates und des Gemeindevorstandes, Dw 34, E-mail: amtsleitung@lenzing.or.at
Sekretariat Romina Binder B.phil.MA, Dw 31, E-mail: amtsleitung@lenzing.or.at
FINANZVERWALTUNG
Leiter Ermal Dervishi LLB. oec, Dw 20, E-mail: buchhaltung@lenzing.or.at
Haushaltsbuchhaltung  Herbert Gigerl   Dw 13 Schlager Gabriele Dw 21
Steuer- und Rechnungswesen Anita Wallinger Dw 22 Hemetsberger Elke Dw 12
HAUPTVERWALTUNG
Leiter Erwin Lenzeder, Personalleitung, Standesamt/Staatsbürgerschaft, EDV, Personalverrechnung 
  Dw 27, E-mail: hauptverwaltung@lenzing.or.at
Marlene Chronis Dw 24, Personalwesen
Ing. Thomas Mirnig Dw 28, Kultur, Gemeindezeitung; E-mail: kulturabteilung@lenzing.or.at
Helmut Kieweg  Dw 10, Meldeamt, Fundamt, Soziales; E-mail: meldeamt@lenzing.or.at 
Brigitte Stockinger Dw 50, Bürgerservice, Meldeamt, Wohnungsvergaben,
 E-mail: meldeamt@lenzing.or.at
BAUABTEILUNG
Leiter Manfred Fürthauer,  Dw 30, Hoch- u.Tiefbau, Gebäudeverwaltung, Wassermeister, 
  E-mail: bauamt@lenzing.or.at
Werner Obermair  Dw 29, Baurecht u. Raumordnung, Amtsleiter-Stellvertreter
Manuel Praschl  Dw 37, Facility Manager
Verena Füreder   Dw 25, Sekretärin

BAUHOF (auch Bereitschaft)
Leiter Alois Nußbaumer   Dw 43 oder 0676/84 92955 43
Katrin Pesendorfer  Dw 43, Sekretärin
WASSERWERK 
Leiter Robert Stockinger   Dw 44 oder 0676/84 92955 44, Wassermeister
  Wasserwerk-Notruf Tel. 0676/84 92955 45



LENZINGER BILDERBOGEN

Besuch beim Bürgermeister 1:  Die dritte Klasse der 
Volksschule Lenzing besuchte im Rahmen des Unterrichts das 
Marktgemeindeamt und die wichtigsten Gebäude der Gemeinde.

Chorkonzert: Der Michlbauer Chor mit Sprecherin Angelika 
Fürthauer verbreitete am 10. Mai 2019 im Kulturzentrum mit sei-
nem Konzert „Frühlingszeit“ wieder frische Frühlingsstimmung 
bei den zahlreichen BesucherInnen.

Meistertitel: Die Reserve-Mannschaft des ATSV Lenzing Modal 
Sektion Fußball wurde in dieser Saison Meister in der 2. Klasse Süd. 
Die Medaillien wurden am 2. Juni am Sportplatz übergeben. Wir 
gratulieren recht herzlich!

Zu Gast im Kulturzentrum: Gernot KULIS  war am 26. April 
2019 im Kulturzentrum zu Gast. Der „Ö3-Callboy“ begeisterte mit 
seinem Programm „Herkulis“ das Publikum.

Philharmonia Zyklus: Das vierte Konzert der 14. Saison ga-
ben die „Virtuosen Bläser (Bläserquintett) und Christoph Traxler 
am Klavier. Das Programm der 15. Saison finden sie auf Seite 22.

Besuch beim Bürgermeister 2: Auch der Kindergarten 
Neubrunner Straße besuchte im Rahmen des Jahresthemas „Len-
zing - hier wohne ich und kenne mich aus“ den Bürgermeister am 
Marktgemeindeamt. Im Bild ist eine von 2 Gruppen.


